
06.03.2024

Fördermittel des Landes für Investitionsvorhaben der 
Stadt Altenburg

Ich frage die Landesregierung:

1. Für welche Investitionsvorhaben hat die Stadt Altenburg seit dem 
Jahr 2014 bis zum Jahr 2023 auf Grundlage welches Förderpro-
gramms einen Antrag auf Fördermittel des Landes in welcher Höhe 
gestellt (bitte Einzelaufstellung nach Jahren und Geschäftsbereich 
der Landesregierung)?

2. Für welche der in Frage 1 nachgefragten Fördermittelanträge hat 
die Stadt Altenburg Fördermittel des Landes in welcher Höhe erhal-
ten (bitte Einzelaufstellung nach Jahren und Geschäftsbereich der 
Landesregierung)?

3. Welcher Förderzweck soll mit den in Frage 2 nachgefragten Förder-
mitteln des Landes erreicht werden (bitte Einzelaufstellung nach Jah-
ren und Geschäftsbereich der Landesregierung)?

4. In welcher Höhe und in welchem Umfang (absolut und prozentual) 
hatte die Stadt Altenburg zur Finanzierung der in Frage 1 nachgefrag-
ten Investitionsvorhaben unter Abzug der in Frage 2 nachgefragten 
Fördermittel des Landes einen kommunalen Mitleistungsanteil auf-
zubringen (bitte Einzelaufstellung nach Jahren und Geschäftsbereich 
der Landesregierung)?

5. Inwieweit bestand zum Zeitpunkt der nachgefragten Fördermittelbe-
scheidungen ein Ermessen der zuständigen Fördermittelstelle bei 
der Entscheidung über die Höhe und den Umfang der Förderung 
(bitte Einzelaufstellung nach Jahren und Geschäftsbereich der Lan-
desregierung)?

6. Welche Mindest- und Höchstförderungen sahen die Förderprogram-
me des Landes vor (bitte Einzelaufstellung nach Jahren und Ge-
schäftsbereich der Landesregierung)?

7. Mit welcher Begründung wurde dabei die Höhe beziehungsweise der 
Umfang der Landesförderung Im Einzelnen bestimmt (bitte Einzelauf-
stellung nach Jahren und Geschäftsbereich der Landesregierung)?
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